
Schw eizer Grenzwächter 

Rückblick 

Mehr als viereinhalb Jahre, länger als beide Verhandlungspartner 
vorhersehen konnten, vergehen von den ersten Kontakten bis zur Rati­
fikation des Vertrages. 

Dreifach ist der Grund der Verzögerung: Zuerst das Abwarten der 
Entwicklung des Problems Vorarlberg, dann die Erkenntnis von der 
Kompliziertheit der Materie und schliesslich der Widerstand des Wer-
denberger Initiativkomitees gegen den Zollanschluss. 

Für das Ausreifen des Werkes war es bestimmt ein Vorteil, dass 
seine Formulierungen so lange überlegt und ausgewogen werden konn­
ten, dass die praktische Durchführung ohne wesentliche Schwierigkei­
ten möglich war. Probleme gibt es in den Auswirkungen jedes Vertra­
ges, aber niemals ist er in den vergangenen fünfzig Jahren angezweifelt 
worden. 

Es kann vielmehr gerade in unserer Zeit wirtschaftlicher Zusam­
menschlüsse ohne Übertreibung gesagt werden, dass unser Zollvertrag 
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